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Sach- und Rechtslage:  

 

In den letzten Monaten wurde vermehrt festgestellt, dass Privatpersonen Grünabfälle und 

Schnittgut auf öffentlichen Grünflächen und Spielplätzen entsorgen. Dies geht so weit, dass 

Anwohner von Grünanlagen Durchgänge in den Zäunen anlegen, um ihre Abfälle auf die 

städtischen Flächen zu bringen. Desweiteren ist festzustellen, dass die Anwohner unerlaubt 

Schnittmaßnahmen an den städtischen Bäumen und Hecken vornehmen. Aus diesem Grund 

werden nun die Anwohner von betroffenen Flächen angeschrieben und dazu aufgefordert, 

jegliche Schnittmaßnahmen und das Entsorgen von Grünschnitt zu unterlassen.  Bei wieder-

holtem Auftreten wird die Entsorgung der Abfälle in Rechnung gestellt. Schnittmaßnahmen 

an städtischen Bäumen werden als Sachbeschädigung geahndet. 

 

 

 

Anlagen: 

1. Fotos Grünabfälle auf Kinderspielplätzen 

2. Fotos Schnittmaßnahmen an städtischen Bäumen 
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